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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV 1889/06 Immenhausen : Tuspo 1889 Kassel-Waldau 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gr. 2 für den TSV 1889
/06 Immenhausen

Nach 4 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV 1889/06 Immenhausen am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Stuhldreher / Ackerbauer. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Falk Stuhldreher
nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Stuhldreher / Ackerbauer ihre Gegner Hendrich /
Marth beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Lessmann / Steinkopf konnten im Spiel gegen Ruhland
/ Köllner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. So gut wie
gewonnen schien dann das Spiel von Saakel / Samtleben gegen Dollinger / Hoppe, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Dollinger / Hoppe jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch in fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor indessen Falk Stuhldreher beim 11:7, 7:11, 11:5, 11:6
gegen Hilmar Hendrich und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nicht ganz mithalten
konnte Uwe Lessmann, beim 11:13, 11:4, 8:11, 16:18 gegen Patrick Ruhland, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Lessmann beendet wurde. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Dieter Steinkopf war im Einzel gegen
Thomas Hoppe nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Trotz verlorenem ersten
Satz drehte Gerhard Ackerbauer das Spiel gegen Christian Dollinger und gewann 3:1. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Rolf Saakel in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match
gegen Luca Köllner. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Matthias Marth war indessen der
Gastgeber Sascha Samtleben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1889/06
Immenhausen und des Tuspo 1889 Kassel-Waldau. Fünf Sätze beharkten sich Falk Stuhldreher und
Patrick Ruhland, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Uwe Lessmann machte mit Hilmar Hendrich beim 11:8, 12:10, 11:3 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Nicht so gut lief es indes derweil für Dieter Steinkopf bei seinem 0:3 gegen
Christian Dollinger, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nur einen Satz verlor indes Gerhard Ackerbauer beim 13:
11, 11:4, 8:11, 11:9 gegen Thomas Hoppe und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Rolf Saakel letztlich im Repertoire, um Matthias
Marth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 7:11. 2:3 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Sascha Samtleben und Luca Köllner am Tisch die Klingen kreuzten. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Nur einen Satz verloren indes Stuhldreher / Ackerbauer bei
ihrem Sieg gegen Ruhland / Köllner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Damit war der
9. Punkt für den TSV 1889/06 Immenhausen im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1889/06 Immenhausen am 25.11.2022 gegen den TSV
1921 Wenigenhasungen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 25.11.2022 gegen den PSV G.-W. Kassel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1889/06 Immenhausen

Doppel: Stuhldreher / Ackerbauer 2:0, Lessmann / Steinkopf 1:0, Saakel / Samtleben 0:1 
Einzel: F. Stuhldreher 1:1, U. Lessmann 1:1, D. Steinkopf 1:1, G. Ackerbauer 2:0, R. Saakel 0:2, S.
Samtleben 1:1 

 Tuspo 1889 Kassel-Waldau
Doppel: Ruhland / Köllner 0:2, Hendrich / Marth 0:1, Dollinger / Hoppe 1:0 
Einzel: P. Ruhland 2:0, H. Hendrich 0:2, C. Dollinger 1:1, T. Hoppe 0:2, M. Marth 1:1, L. Köllner 2:0


